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Eine Information der SV-Hauptgeschäftsstelle für die Landesgruppen, Ortsgruppen und Richter im SV

Themen im Mai 2011:
1. Bundesversammlung 2011 in Bad Arolsen
2. TSB-Überprüfung auf der BSZ nach Wertmessziffernsystem
3. Versammlungsprotokolle in Ortsgruppen
4. Eintrittskarten für Hauptvereinsveranstaltungen
5. Informationen der SV-Hauptgeschäftstelle
6. Aktualisierungsdienst
7. SV-Bestellservice: Lehrfilme zur neuen IPO


1. Bundesversammlung 2011 in Bad Arolsen
Umfangreiche Tagesordnungen – intensive Diskussionen
Ein erster Stimmungsbericht direkt aus Bad Arolsen vom Bundespressesprecher des SV, Heiko Grube.
Seit der letzten Bundesversammlung im SV im Dezember letzten Jahres ist noch nicht viel Zeit vergangen, dennoch haben alle Gremien, Ausschüsse und Landesgruppen intensiv die ersten Monate des Jahres gearbeitet. Den 78 Delegierten aus dem gesamten Bundesgebiet lag eine umfangreiche Tagesordnung, die dem Umfang eines Versandhauskataloges entsprach, zur Entscheidung und Diskussion vor.

In ausführlichen, intensiven Diskussionen wurden vorrangig kynologische, aber auch betriebswirtschaftliche und administrative Fragen sehr intensiv diskutiert und entschieden. Kontroverse Meinungen wurden ausgetauscht und führten in einem positiven Arbeitsklima zu klaren Entscheidungen im Gremium.

Besonders hervorzuheben ist, dass durch abgestimmte Maßnahmen das Ziel einer soliden Finanzlage des Vereins auch im abgelaufenen Jahr erreicht werden konnte. In Zeiten, in denen es nicht einfach ist, ausgeglichene Zahlen zu präsentieren, gelang es dem SV, das Geschäftsjahr 2010 mit einem positiven ausgeglichenen Jahresergebnis abzuschließen. Für die Mitglieder vor Ort resultiert daraus, dass es zu keiner Beitragserhöhung kommt.

In den Berichten des Vorstandes und der Ressortleiter wurden interessante Fakten genannt und Tendenzen aufgezeigt. Im Bereich der ED-Befunde ergibt sich, dass 82% unserer Hunde aufgrund wissenschaftlicher Ergebnisse den ED-Befund „normal“ erhalten. Lediglich bei 6,7% kommt es zu einem Zuchtausschluss. 

Eine breite Diskussion wurde über die grundsätzlichen und strategischen Fragen und Ziele des Vereins geführt. Im Konsens konnte festgehalten werden, dass die Gesundheit und Belastbarkeit, das ausgeglichene Sozialverhalten und die Vitalität unserer Hunde an erster Stelle stehen.

Als erster Rassehundzuchtverein der Welt wird der SV im Bereich einer neuen Medienstrategie ein spezielles „App“ mit Informationen über den SV und der WUSV noch im Juni in Augsburg der Öffentlichkeit vorstellen.
Besonders gewürdigt wurde anlässlich des fünfjährigen Bestehens der SV-Akademie im vergangenen Herbst der große Erfolg der von der SV-Hauptgeschäftsstelle durchgeführten Seminare für Ortsgruppenvorstände. Über 600 Vorstandsmitglieder aus mehr als 250 Ortsgruppen haben in den letzten Jahren an einem solchen Seminar teilgenommen.

Einer angenehmen Aufgabe kam dann SV-Präsident Wolfgang Henke nach, als er den Vorsitzenden der Landesgruppe Saarland, Helmut König, für 20-jährige Richtertätigkeit ehrte.

Im Anschluss an die Berichte befassten sich die Delegierten mit den vorliegenden Anträgen. So wird es ab dem Jahr 2012  keine Körklassen mehr geben. Die Körordnung wurde dazu entsprechend verändert. Einstimmig wurde der Beschluss gefasst, eine eigenständige Zuchttauglichkeitsprüfung auf der Grundlage der IP 1 festzuschreiben. Moderne ethologische und kynologische Aspekte, die für unsere Rasse von Besonderheit sind, werden von einer Kommission bis zur BV 2012 erarbeitet, die dann als Entscheidungsgrundlage für die Weiterschreibung der SV-ZTP dienen.
Des Weiteren folgte die Bundesversammlung einem Wunsch der Hundeführerrinnen und Hundeführer, künftig auf der SV-Homepage die Neuerungen und Änderungen der Prüfungsordnung einzustellen, um dadurch Hilfen für das Training vor Ort zu geben und gleichzeitig Hinweise auf veränderte Bewertungskriterien.

Grünes Licht gab die BV auch für die erarbeiteten Vorschläge des Jugendausschusses zur Durchführung der Deutschen Jugend und Juniorenmeisterschaften sowie der LG-Jugend- und Juniorenmeisterschaften des SV.

Es ist sehr erfreulich, dass sich auf der Bundesversammlung 2011 die Tendenz fortgesetzt hat, dass vielschichtige  kynologische Sacharbeit im Vordergrund stand und somit für unsere Rasse und den Verein Zukunftsperspektiven erarbeitet wurden.
[image: image2.png]


  [image: image3.png]


  [image: image4.png]



<hr size=3 width="95%" align=center> 

2. TSB-Überprüfung auf der BSZ nach Wertmessziffernsystem

Der Zuchtausschuss hat in seiner Frühjahrssitzung beschlossen, anlässlich der BSZS 2011 in Nürnberg  erstmals die TSB Überprüfung nach einem Wertmessziffernsystem zu beurteilen. Das bedeutet, dass für den Überfall und die Abwehr eines Angriffs jeweils zwischen 1 und 5 Punkte vergeben werden können.

3, 4 und 5 Punkte ist gleich „ausgeprägt“, 2 Punkte ist gleich „vorhanden“ und 1 Punkt bedeutet „nicht genügend“. Um die Bewertung „ausgeprägt“ zu erhalten, muss der Hund für den Überfall und für die Abwehr eines Angriffs jeweils mindestens die Wertnote 3 erhalten. 

Die Einführung des Wertmessziffernsystems bedeutet keinesfalls eine Anhebung des Schwierigkeitsgrades, sondern es soll damit lediglich die Möglichkeit geschaffen werden, den Interessierten eine detailliertere Qualitätsbeschreibung über die Leistung der einzelnen Hunde zu geben. 

Die BSZS ist als ein Instrument der Zuchtlenkung zu betrachten. Daher ist auch die TSB Überprüfung als ein wesentlicher Bestandteil dieser Zuchtlenkung anzusehen, denn bei ihr werden Triebstärke, Selbstsicherheit und Belastbarkeit überprüft.

Die bisherige Beurteilung „ausgeprägt“ hatte wenig Aussagekraft über die Qualität der gezeigten Leistung. Innerhalb des Prädikats ausgeprägt gibt es „Qualitätsunterschiede“ aufgrund verschiedener Verhaltensweisen des Hundes, die durch die Beurteilung mit den Wertmessziffern besser dokumentiert werden können. Dadurch sollen speziell unseren Züchtern für zukünftige  Paarungsplanungen bessere Informationen über die TSB Leistungen der Hunde an Hand gegeben werden.

Reinhardt Meyer
Vereinszuchtwart


3. Versammlungsprotokolle in Ortsgruppen
Über Versammlungen sind Protokolle zu führen, die vom Versammlungsleiter und dem Protokollführer zu unterzeichnen sind (§ 13 allgemeine Geschäftsordnung [allg. GO]).
Ein Sitzungsprotokoll hat die Aufgabe, für den Verein, seinen Organe und für sämtliche an der Versammlung beteiligten Mitglieder einen gesicherten Überblick über die gefassten Beschlüsse zu geben. Darüber hinaus halten sie das Ortsgruppenleben fest und bieten eine gesicherte Grundlage für die Historie der Ortsgruppe und dienen oftmals den Ortsgruppen zur Erstellung von Chroniken anlässlich Vereinsjubiläen.

Schon aus diesem Grund sind Versammlungsprotokolle wichtige Unterlagen für die Ortsgruppe und sollten daher nicht vernichtet werden, auch wenn eine gesetzliche Aufbewahrungsfrist nicht mehr besteht.

Die Verantwortung  für das Protokoll liegt beim Versammlungsleiter und dem Protokollführer, die dieses nach § 13 Abs. 2 allg. GO zu unterzeichnen haben.

Ist das Protokoll erst einmal untereschrieben, ist eine Änderung nicht ohne weiteres möglich. Es bedarf dafür vielmehr der Unterschrift vorgenannter Funktionsträger.

Weder der Versammlungsleiter noch der Protokollführer können einseitig ohne Zustimmung des anderen das Protokoll nachträglich eigenmächtig ändern. Ist der Protokollführer gegen eine Änderung, können Sie als Versammlungsleiter, der nach § 5 allg. GO der Vorsitzende der Ortsgruppe ist, nichts gegen das Protokoll unternehmen und haben nur die Möglichkeit, ihre Bedenken gegen das Protokoll in der kommenden Sitzung vorzutragen bzw. eine Stellungnahme zum Protokoll zu reichen, was diesem beigeheftet werden muss. 

Das Protokoll kann sowohl während als auch nach der Versammlung angefertigt werden, ist jedoch zeitnah fertig zu stellen. Nach § 13 Abs. 3 allg. GO sind die Protokolle bei Ortsgruppen in der nächsten Mitgliederversammlung zu verlesen und Einsprüche haben sofort zu erfolgen. 



4. Eintrittskarten für Hauptvereinsveranstaltungen
Die Vorbereitungen für die Hauptvereinsveranstaltungen sind auch dieses Jahr wieder im vollen Gange. Wir möchten Sie deshalb noch einmal an die Termine erinnern:
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SV-Bundessieger-Zuchtschau vom 2. - 4. September in Nürnberg, LG14 (easyCredit-Stadion) 
SV-Bundessieger-Prüfung vom 23. – 25. September in Meppen, LG04 (MEP-Arena)

Mit dem Rundschreiben im Juni erhalten die Ortsgruppen in Kürze Plakate der beiden Hauptvereinsveranstaltungen. Bitte werben Sie auch dieses Jahr wieder intensiv für unsere Hauptvereinsveranstaltung, denn Sie helfen dadurch mit, den Verein in der breiten Öffentlichkeit zu repräsentieren! 

Platzieren Sie die Plakate bitte werbewirksam, um möglichst viel Interesse für die Veranstaltung zu wecken.

Ab sofort können auch die Eintrittskarten für die beiden Hauptvereinsveranstaltungen wieder direkt bei der Hauptgeschäftsstelle bestellt werden:
Bundessiegerzuchtschau:

3-Tageskarte:    22,00 EUR*
2-Tageskarte:    17,00 EUR* 
1-Tageskarte:    12,00 EUR*


Bundessiegerprüfung:

3-Tageskarte:    15,00 EUR*
2-Tageskarte:    10,00 EUR*
1-Tageskarte:    7,00 EUR*
Wie immer haben Kinder freien Eintritt, Jugendliche ab 12 bis 18 Jahre zahlen nur die Hälfte. 

Bestellen Sie Ihre Eintrittskarten noch heute: http://www.sv-shop.com/shop/index.php/kartenvorverkauf.html


5. Informationen der Hauptgeschäftsstelle
Bundesqualifikation für den WUSV-Universalsiegerwettbewerb
vom 17. - 19. Juni in der OG Eschenbach
Vom 17. - 19. Juni findet die Bundesqualifikation für den WUSV-Universalsiegerwettbewerb, der zum ersten Mal innerhalb des SV ausgetragen wird, in der Landesgruppe Bayern-Nord statt. An diesen Tagen treten die besten Hundeführer aus 19 Landesgruppen zu diesem Wettstreit an. Die fünf Erstplatzierten vertreten den SV beim WUSV-Universalsiegerwettbewerb, der in diesem Jahr in Linz/Österreich vom 23. - 26. Juni ausgetragen wird.
Mehr Informationen zur Bundesqualifikation für den WUSV-Universalsiegerwettbewerb finden Sie auf der Homepage der Landesgruppe Bayern-Nord unter: http://www.lg-bayern-nord.de/start.php
Tag des Hundes: 104 SV-Ortsgruppen haben sich angemeldet!
Am 5. Juni 2011 wird der Tag des Hundes gefeiert

Bundesweit werden der VDH und seine Mitgliedsvereine an diesem Aktionswochenende vielfältige Aktivitäten rund um den Hund durchführen. Ob auf Hundeplätzen oder in Parks – überall finden Veranstaltungen statt, bei denen Hunde die Hauptrolle spielen. Dies können z.B. organisierte Spaziergänge, ein Tag der offenen Tür, Sportturniere oder Hundeausstellungen sein.
Mehr Informationen unter: 
www.tag-des-hundes.de
Teilnehmende SV-Ortsgruppen: http://www.schaeferhunde.de/site/fileadmin/pdf/aktuell/Tag_des_Hundes_2011_Teilnehmer.pdf
Terminschutz
Wir möchten Sie noch einmal auf die Eingangsfrist von 10 Arbeitstagen für Terminschutzanträge hinweisen. Terminschutzanträge und Terminerweiterungen für Prüfungen können nur dann genehmigt werden, wenn der Antrag, die Erweiterung oder Verlegung so rechtzeitig mitgeteilt werden, dass sie im SID veröffentlicht werden können.

Falls sich der Termin einer bereits von uns bestätigten Veranstaltung ändert, senden Sie uns einfach eine Kopie Ihrer Terminschutzbestätigung und geben Sie auf dieser Kopie deutlich den neuen Termin an. Natürlich kann die Terminverlegung oder Terminerweiterung auch formlos, z. B. per E-Mail gemeldet werden.

Bitte beachten Sie aber in diesem Zusammenhang, dass Terminerweiterungen und Terminverlegungen für Prüfungen nur noch dann genehmigt werden, wenn die Erweiterung oder Verlegung so rechtzeitig mitgeteilt wird, dass sie in der SV-Zeitung (8 Wochen) oder im SID (10 Arbeitstage) veröffentlicht werden kann.

Prüfungsteilnahme für Neumitglieder
Bitte beachten Sie, dass Neumitglieder die an einer Prüfung teilnehmen möchten, sich rechtzeitig in der Hauptgeschäftsstelle als Mitglied anmelden. Die Bearbeitungszeit beträgt in der Regel eine Woche. Gerne können Sie vorab die Mitgliedsnummer telefonisch erfragen.

Bestätigung der Haarart
Seit Beginn des Jahres werden neben den stockhaarigen nun auch die langstockhaarigen Deutschen Schäferhunde als Varietät im SV geführt. Entspricht die Haarart eines Deutschen Schäferhundes auf der Ahnentafel nicht den tatsächlichen Gegebenheiten, ist der Hauptgeschäftsstelle eine entsprechende Bescheinigung zur Bestätigung einzusenden. Diese wird bei einer Zuchtschau vom Richter ausgefüllt.
Ein entsprechendes Formular steht auf unserer Homepage unter der Rubrik "Service/Download / Formulare / Zucht" zum Herunterladen zur Verfügung. Zur Änderung der Haarart senden Sie das ausgefüllte Formular sowie bei ins Zuchtbuch des SV eingetragenen Hunden die Original-Ahnentafel an das Zuchtbuchamt des SV.
Bilder von langstockhaarigen Deutschen Schäferhunden
Sind Sie Halter oder Besitzer eines langstockhaarigen Deutschen Schäferhundes? Dann haben Sie sicher schöne Bilder oder Schnappschüsse Ihres Hundes. 
Teilen Sie Ihre Fotos mit anderen Liebhabern und Freunden dieses Hundes und stellen Sie uns Ihre Bilder zur Verfügung!
Wir suchen schöne Motive oder Schnappschüsse Ihres langstockhaarigen Deutschen Schäferhundes für verschiedene Veröffentlichungen wie z. B. in der SV-Zeitung oder auf der SV-Homepage. Ihre Fotos senden Sie uns am besten digital als Datei per E-Mail an anzeigenredaktion@schaeferhunde.de oder per Post an die Redaktion der SV-Zeitung unter der Anschrift der Hauptgeschäftsstelle.
Für zahlreiche Einsendungen danken wir Ihnen schon jetzt!


6. Aktualisierungsdienst

Nachstehend finden Sie Links zu verschiedenen aktuellen Verzeichnissen und Informationen:

Aktuelles Anschriftenverzeichnis der Amtsträger des SV
http://www.schaeferhunde.de/site/index.php?id=569

Aktuelles Verzeichnis der ID-Beauftragten und ihrer Bezirke
http://www.schaeferhunde.de/site/index.php?id=569

Aktuelles Verzeichnis der Welpenvermittlungsstellen
http://www.schaeferhunde.de/site/index.php?id=569

Aktuelles Verzeichnis der Ammenvermittlungsstellen
http://www.schaeferhunde.de/site/index.php?id=569
Körplan 2011
http://www.schaeferhunde.de/site/index.php?id=1060

Terminschutzsperren 2011
<hr size=3 width="95%" align=center> 

7. SV-Bestellservice: Lehrfilme zur neuen IPO
Gebrauchshundeprüfungen in den Stufen IPO-1, IPO-2, IPO-3 und IPO-V und  nach den gültigen Richtlinien der FCI. 
Grundsätzliches zu den IPO-Prüfungen einschließlich Helferrichtlinien, sowie die Abläufe der Gebrauchshundeprüfungen in den Stufen IPO-2 und IPO-3 nach den gültigen Richtlinien der FCI. Diese Prüfungen auf der Grundlage des ab 2012 gültigen Leitfadens der FCI und in Abstimmung mit der FCI-Gebrauchshundekommission sind Grundlage für alle Rassezucht- und Gebrauchshundverbände des VDH und international aller Mitgliedsländer der FCI. 
Anhand praktischer Beispiele, Schautafeln und Vorführungen werden die Anforderungen detailliert erläutert und geben dem Betrachter damit eine solide Grundlage zur Umsetzung der geforderten Leistungsprofile. 

Spieldauer:
ca. 100 min

Buch und Regie:
Walter Hoffmann
Produktion: Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e.V. 
in Zusammenarbeit mit REIVISION Media Studio Reichel und freundlicher Unterstützung von INTERQUELL GmbH – HAPPY DOG, SCHWEIKERT Hundesportartikel, WT-METALL GmbH & Co. KG SV OG Wanne-Nord e.V. unter aktiver Mitwirkung von Michaela Knoche, Dr. Barbara Ullrich-Kornadt, Carina Wagner, Maria Puschmann, Edgar Scherkl, Björn Reckmann, Björn Giesen, Lars Bloem, u.v.a.
· DVD IPO-V und IPO-1-FCI/VDH-Gebr.-Prüfungen:
Nur 29,90 Euro 
(zzgl. Versandkosten)
· DVD IPO-2 und IPO-3-FCI/VDH-Gebr.-Prüfungen:
Nur 29,90 Euro 
(zzgl. Versandkosten)
Am besten bestellen Sie noch heute:
http://www.sv-shop.com/shop/index.php/catalogsearch/result/?q=-FCI%2FVDH
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Ihre SV-Hauptgeschäftsstelle

Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e.V. • Steinerne Furt 71 • 86167 Augsburg
- vertreten durch den Vorstand, dieser vertreten durch die Hauptgeschäftsführung
Hauptgeschäftsführer Hartmut Setecki
VR Augsburg 15

Telefon 0821 74002-0 • Telefax 0821 74002-903
mailto:info@schaeferhunde.de
http://www.schaeferhunde.de

Qualitätsmanagementsystem zertifiziert 
nach DIN EN ISO 9001:2008 (Reg.-Nr. 200112)

Hinweis: Falls ein Link nicht funktioniert, kopieren Sie ihn einfach in die Zwischenablage und setzen Sie ihn direkt in die Adressleiste Ihres Browsers ein.
